
 

 

 

 

 
 

 

Pfarrerin Sabine Kuklinski und Pfarrer Willy Bartkowski, seit Sommer 2018 in unserer Ev. 

Kirchengemeinde Gronau aus- und weiterhelfend tätig, sind am 3. Sonntag nach Trinitatis, 

am 7. Juli 2019, in einem festlichen Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche in ihr Amt eingeführt 

worden, sprich in die Pfarrstelle 2 bzw. in die Pfarrstelle 3 der Gemeinde. 

 

Ein langer, aber kurzweiliger Festgottesdienst, zu dem viele Gemeindeglieder und viele 

Gäste aus nah und fern gekommen waren und der vom Ev. Kirchenchor und von dem Ev. 

Posaunenchor 1886 sowie von Kantor Dr. Tamás Szöcs musikalisch mitgestaltet wurde. 

Schwungvolle, eindrucksvolle Kirchenmusik erfreute die Herzen der am Gottesdienst 

Teilnehmenden. Die beiden Predigten der ins Pfarramt Eingeführten, Pfarrerin Sabine 

Kuklinski und Pfarrer Willy Bartkowski, wiesen auf wichtige, zentrale Aspekte unseres 

christlichen Glaubens hin: Gott nimmt uns Menschen in seiner Versöhnung an und lädt uns 
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ein zur Teilhabe an der Gemeinschaft mit ihm und den Seinen (Gleichnis vom verlorenen 

Sohn bzw. vom barmherzigen Vater). Und dieser, unser Gott ist ein befreiender Gott, der 

einst Israel aus der Knechtschaft führte und als Gott anerkannt werden möchte (1. Gebot 

der 10 Gebote); auch uns befreit dieser Gott zu einem Leben in der Liebe Jesu . .  

 

Im Rahmen der Amtseinführung hielt Superintendent Joachim Anicker eine an uns alle 

gerichtete Ansprache, in der er nicht nur vorausblickend Gottes Segen wünschte, sondern 

rückblickend die innovative Kraft des Presbyteriums würdigte, das unter der Leitung von 

Pfarrer Uwe Riese konstruktiv sich allen Herausforderungen der Doppelvakanz und der 

sinnvollen Veränderungen der Gemeindestruktur stellte. Die Gemeinde ist auf einem guten 

Weg und braucht den Halt in der Gemeinschaft . . . 

 

Selbstredend wurden die beiden "neuen", bereits seit etwa einem Jahr gut bekannten und 

inzwischen vertrauten Pfarrerin Sabine Kuklinski und Pfarrer Willy Bartkowski für ihren 

Dienst im Namen Gottes gesegnet. Voten wurden ihnen stärkend zugesprochen. In 

Grußworten im Anschluss an den Gottesdienst hießen das Presbyterium, Sprecher/-innen 

aus einigen Gemeindegruppen, die Mitarbeitervertretung der Ev. Kirchengemeinde Gronau, 

Bürgermeister Rainer Doetkotte, Vertreter/-innen aus den Nachbargemeinden Ahaus und 

Oeding-Stadtlohn-Vreden, aus der Diakonie und der Ev. Stiftung Wittekindshofs sowie 

Pfarrer Thorsten Brüggemann und Pfarrer Michael Vehlken von den römisch-katholischen 

Schwesterngemeinden St. Agatha Epe und St. Antonius Gronau Pfarrerin Sabine Kuklinski 

und Pfarrer Willy Bartkowski herzlich willkommen. Von Presbyterin Martina Eckstein-Linke 

& Team eingeübte Sketche sorgten zwischendurch für entspanntes Lachen und der Ev. 

Kirchenchor erfreute mit fröhlichen Liedern, bevor Pfarrer Uwe Riese zum Buffet einlud und 

die Möglichkeit zu Gesprächen im kleineren Kreis eröffnete.  

 

Ein schöner, gelungener Abschluss nach einem Jahr Doppelvakanz in den Pfarrstellen 2 

und 3, die durch die offizielle Auflösung der zweiten Pfarrstelle an der Ev. Stadtkirche zum 

01.06.2018 verschärft wurde. Ein arbeitsintensives, aber interessantes und bewegtes Jahr 

liegt hinter uns, in dem das Presbyterium mutig und entschlossen alle Aufgaben annahm 

und hoffnungsvoll seinen Dienst versah. So konnte mit viel Fleiß und großem Zeiteinsatz, 

vor allem mit Gottes Segen sehr viel bewegt werden, die Zukunft der Ev. Kirchengemeinde 

Gronau eingeläutet werden . . . Bleiben wir gemeinsam mit Gott auf einem guten Weg: Gott 

zur Ehre, der Gemeinde zum Wohle. Auf weitere gute Zusammenarbeit mit Pfarrerin Sabine 

Kuklinski und Pfarrer Willy Bartkowski. 

 

Pfarrer Uwe Riese, 

Presbyter Hans Jastrow (Fotos) 


